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Editorial

Liebe Turnerinnen und Turner

In der Gröfschtler Turnfamilie läuft was. Ich finde es immer wieder auf‘s Neue 
unglaublich, mit wieviel Engagement sich Aktive, Leiter, Vorstände und Mitglie-
der in unserem Verein engagieren. Habt Ihr gewusst, dass der DTV und TV 
Grafstal …
90 Aktiv-, 136 Frei-, 67 Passiv- und 37 Ehren-Mitglieder sowie rund 85 MUKI-/
KITU-Kinder, über 120 aktiv turnende JUSPO-Kinder sowie 11 Jugendkorbbal-
lerinnen und 10 Jugendvolleyballerinnen hat? Dies sind gesamthaft mehr als 
540 Sportbegeisterte!

Bei einer Einwohnerzahl der Gemeinde Lindau von knapp 5‘000 Personen 
heisst das, dass sich mehr als 10% aller „Lindauer“ in unserem Verein in 
irgendeiner Art und Weise engagieren. Dabei nicht eingerechnet sind alle 
Familien-Angehörige und Freunde, welche bei der Organisation von Anlässen 
und Wettkämpfen ebenfalls tatkräftig helfen und uns unterstützen.

Ganz besonders freut mich aber, dass unser Turn-Nachwuchs von Jahr zu 
Jahr wächst und dies nicht nur quantitativ, sondern vor allem auch qualitativ. 
Konkret startet der TV Grafstal am diesjährigen Turnfest in Pfungen mit 20 
aktiven Turnern, davon sind 10 unter 20 Jahre alt. Und auch die Damenriege 
nimmt am Vereinswettkampf mit jungen Nachwuchs-Turnerinnen der Gruppe 
JUSPO+ teil. Lasst Euch von unserer Jung-Mannschaft überzeugen und un-
terstützt unsere jungen (und auch die alten…) Turnerinnen und Turner an den 
Wettkämpfen!

Einzelne Mitglieder speziell zu erwähnen wäre gegenüber allen Anderen nicht 
fair. Dennoch möchte ich hier eine Ausnahme machen. Hans Sigg wurde an 
der diesjährigen Generalversammlung des TV Grafstal zum Ehrenmitglied 
ernannt. Hans ist kein Mann der lauten Töne. Still und leise hat er aber Gros-
ses für unseren Verein geleistet. Während mehr als 20 Jahren war Hans als 
Kampfrichter für unseren Verein tätig, wir haben darüber in der letzten MB-
Ausgabe berichtet. Hans, wir danken Dir ganz herzlich für Dein Engagement 
und gratulieren Dir zur Ehrenmitgliedschaft im Turnverein Grafstal!

Ich wünsche Euch viel Spass beim Lesen unserer aktuellsten MB-Ausgabe.

Heinz Peier
Präsident MB-Kommission
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Adressen

Turnverein TV Grafstal Postfach 13, 8315 Lindau PC 84-2988-1
Präsident Carlo Storni, Ringstrasse 13, Tagelswangen 052 345 17 40
Vizepräsident Benjamin Spiess, Tagelswangerstr. 22, Lindau 052 345 27 66
Aktuar Andreas Käser, Salstr. 69, Winterthur 079 447 71 67
Kassier Raffael Santschi, Rietstr. 5, Tagelwangen 052 343 90 90
Oberturner Marco Mathe, Birch 16, Tagelswangen 052 343 59 35
Vize-Oberturner Andreas Bollmann, Alte Schulstr. 5, T‘wangen 079 519 40 09
Materialverwalter Roy Grüninger, Unterhäslerstr. 5, Winterberg 076 432 32 32
Redaktor Heinz Peier, Buckstr. 16, Tagelswangen 052 347 33 55

Damenturnverein Adresse siehe Präsidentin
Präsidentin Esther Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 052 343 50 08

elmer-wintsch@bluewin.ch  
Aktuarin Corinne Mathe, Birch 27, Tagelswangen 052 343 59 35

Adressänderungen: corinne.mathe@hispeed.ch
Kassierin Daniela Wegmann, Schürliacherstr. 8, W‘berg 052 343 45 49
Redaktorin Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42
Beisitzerin Cornelia Fischer, Haldenstr. 77, 8400 Winterthur 078 713 62 67
Techn. Leitung vakant
Leiterin FR Esther Amann, Illnau; i.V. Esther Elmer 043 537 48 76 
Leiterin DR 1 Corinne Mathe, Birch 27, Tagelswangen 052 343 59 35
Leiterin DR 2 Irene Brügger, Oberhäslerstr. 2, Winterberg 052 345 32 37
Trainerin VB 1 Fabio Morandi, Eichweid 31, 8312 Winterberg 052 347 18 20
Trainerin VB 2 Jeannine Lanz, Römerweg 6, Effretikon 052 343 74 29
Trainerin VB 3 Angela Morf, Schürliacherstr. 36, Winterberg 052 345 51 60
Trainer KB Rolf Nünlist, Rickstr. 22, Pfäffikon 044 951 11 17

Männerriege Adresse siehe Präsident
Obmann Martin Hirzel, Geren 2, Tagelswangen 052 343 55 36
Aktuar Cornel Rub, Chaltenriet 4, Grafstal 052 347 17 13
Kassier Karl Schilling, Im Gräbler 7, Grafstal 052 343 46 80
Riegenleiter 40+ Bruno Meier, Eichweid 16, Winterberg 052 345 27 51
Riegenleiter 60+ Roland Huber, Rikonerstr. 16, Grafstal 052 345 28 00

Veteranengruppe Adresse siehe Obmann
Obmann Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95

Skiriege
Präsident Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95
Kassier und Aktuar Erich Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68
Beisitzerin Vroni Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68



4 5

Wer turnt wann und wo ....

Jugendturnkommission der Gemeinde Lindau
Präsidentin Eveline Schmocker, Schintenächerstr. 4, W‘berg 052 345 31 50
VizepräsidentIn Vakant
Kassierin Eveline Kuhn, Schürliacherstr. 26, Winterberg 052 345 02 69
Aktuarin Renate Passauer, Glärnischstr. 1, Winterberg 052 345 20 73
Juspo-Knaben Heinz Peier, Buckstr. 16, Tagelswangen 052 347 33 55

Susanne Wirz, Eichweid 35, Winterberg 052 345 02 79
Juspo Mädchen Susanne Hebeisen, Spranglenstr. 34, Bassersdorf 078 789 70 66
KITU Saskia Schnierl, In Reben 2, Lindau 052 345 03 04
MUKI Gabi Meyer, Chaltenriet 23, Grafstal 052 343 64 38
Jugendkorbball Rolf Nünlist, Rickstr. 21, Pfäffikon 044 951 11 17
Vertr. Schulpflege Daniel Müller, Eichweid. 18, Winterberg 052 345 03 50
Vertreter TV Benjamin Spiess, Tagelswangerstr. 22, Lindau 052 345 27 66
Vertreterin DTV Esther Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 052 343 50 08

Montag
Juspo Mädchen klein für Grafstal+W‘berg (Bachwis) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen mittel (4+5), Winterberg (Bachwis) 18.30 – 19.45
Damenriege, Winterberg (Bachwis) 20.00 – 21.30
Volleyballerinnen 2 und Seniorinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30

Dienstag
Damenriege 2, Winterberg (Bachwis) 18.30 – 20.00
Volleyballerinnen 1 (Grafstal) 19.30 – 21.30
TV Grafstal, Kraft und Ausdauer (Bachwis) 20.00 – 21.30
Männerriege 40+ (Buck) 20.00 – 21.30

Mittwoch
Juspo Mädchen klein für Lindau+T‘wangen (Buck) 17.45 – 18.45
Juspo plus (6.+Oberstufe) (Buck) 18.45 – 20.00
Juspo Knaben klein, 2 Gruppen (Bachwis) 17.15 – 19.45
Männerriege 60+ (Bachwis) 20.00 – 21.30
Volleyballerinnen 3 (Grafstal) 19:30 – 21:30 

Donnerstag
KITU / Kinderturnen, 2 Gruppen klein/gross (Buck) 15.45 – 17.30
Juspo Knaben gross (Buck) 17.30 – 18.45
Frauenriege (Bachwis) 17.45 – 19.00
Jugendkorbball (Grafstal) 18.30 – 19.30
Korbballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30

Freitag
TV Grafstal, Technik (Grafstal) 19.30 – 20.30
TV Grafstal, Spiele (Grafstal) 20.30 – 21.30
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Runde Geburtstage

85 Jahre
6. Januar 1924 Ruedi Wegmann

75 Jahre
20. Februar 1934 Elsbeth Schmidli

70 Jahre
19. Februar 1939 Hedy Kobel

50 Jahre
6. Januar 1959 Esther Haudenschild

Wir gratulieren Euch ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen Euch viel 
Glück, Freude und gute Gesundheit in den weiteren Lebensjahren!
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Wintermeisterschaft im Minikorbball 2008/09
Florin Kümin / Am Sonntag, 25. Januar 2009 ging es um den Abschluss der 
Wintermeisterschaft im Minikorbball. Es erschienen alle pünktlich, ohne Aus-
nahme. Nach der Besammlung gab es wie in jedem Jahr ein für fast jeden 
langweiliges Einturnen. Bei jeder Mannschaft hatte es genügend Fans, und 
bei jedem Korb wurde gejubelt. Es wurde oft gejubelt, besonders bei ganz 
wichtigen Körben.

Jedermann - Spieler oder auch Fan - konnte sich am grossen Buffet sättigen. 
Es gab verschiedene Kuchen, Hot Dogs und Gummischlangen, die bei den 
Kindern besonders gut ankamen.

Dem Team Grafstal 2 (Mädchen) hätte es vor den letzten 10 Spielsekunden 
des letzten Spiels nur auf den 3. Rang gereicht. Der letzte Korb (2 Punkte!) 
verhalf den Mädchen jedoch zum 1. Rang!

Die meisten Spiele waren eher knapp für die U11-Mixed-Mannschaft. Sie 
verloren oder gewannen meist mit nur einem 1 Punkt Differenz. Am Schluss 
reichte es dann auch nur zum 4. Rang.

Um 16.30 Uhr war die Siegerehrung. Bei jedem Rang, egal ob gut oder 
schlecht, gab es von den Fans ein lautes Hurra! Für die Gröfschtler war ein 
gelungenes Turnier. Sie konnten erschöpft, aber auch zufrieden nach Hause 
gehen. Je einen 1. Platz, einen 2., 4. und 5. Rang gab es zu bejubeln.
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JUSPO-Schlittelplausch in Braunwald am 18. Januar 2009
Heinz Peier / «Was? Mir gönd?», «äs hät Sturm aagseit!», «es git starche 
Westwind!». Die Reaktionen auf die Durchführung des Schlittelplauschs der 
JUSPO Grafstal waren spannend und überraschend. Aber ein Gröfschtler 
lässt sich doch durch die Prognosen eines Meteo-«Bucheli» nicht von einem 
kuulen Schlittelabenteuer abbringen.

So standen am Sonntag-Morgen rund 50 Kinder, Eltern und Leiter am Bahn-
hof Effretikon und freuten sich auf einen lässigen Tag in Braunwald. Im Zug 
bis Linthal wurde gespielt, gegessen und getrunken, diskutiert und Fangis 
gemacht. Von Linthal aus überwanden wir die 600 Meter nach Braunwald mit 
einer Standseilbahn. Bis zum Start im Grotzenbühl auf rund 1500 Meter über 
Meer brachte uns eine Seilbahn.

Nach dem Schlittenmieten und einem intensiven Studium der Schlittelpiste 
ging es dann los. ACHTUNG-FERTIG-LOS - und die Gröfschtler fetzten los. 
Es wurde um jeden Meter gekämpft, jede Kurve gekratzt und mit jeder Fahrt 
wurde man schneller. Der Wettbewerb zwischen den Schlitten-Mannschaf-
ten war eröffnet. Kaum hatte man das Gefühl, schneller geht‘s wirklich nicht 
mehr, wurde man wieder überholt. Nicht nur die Kinder und Jungen hatten 
den Plausch und veranstalteten Wettkämpfe. Auch die Eltern hatten mit jeder 
Fahrt mehr Spass und das Tempo erhöhte sich mit jeder Fahrt auch bei ihnen. 
So hatte auch der Schreibende selbst bei jeder Fahrt das Gefühl, mit seinen 
zwei Kindern auf dem Schlitten ging’s wirklich nicht mehr schneller. Denkste! 
Spätestens in der engsten und gefährlichsten Kurve wurde ich von der Familie 
Flammer (auf dem Schlitten sass ebenfalls ein Vater mit zwei kleinen Kindern) 
gekonnt und in einem «Affenzahn» überholt und stehen gelassen.

Das Mittagessen wurde entweder «fliegend» (die Jungen) oder im Restau-
rant an der Wärme (die Älteren) eingenommen. Am Nachmittag wurden dann 
nochmals die letzten Rennen ausgetragen, bevor wir wieder die Rückfahrt mit 
Seilbahn und Zug in Angriff nahmen.

Von den eingangs erwähnten Reaktionen war nun definitiv nichts mehr zu 
hören. Einmal mehr hatte «Bucheli» versagt, und der Gröfschtler-Poker hatte 
gestochen. Kein Westwind, kein Sturm, ganz einfach ein kuuler und toller JUS-
PO-Schlittelplausch ging zu Ende.

Ich danke herzlich für den spontanen Applaus auf dem Bahnhof Effretikon und 
hoffe, dass wir auch nächstes Jahr wieder einen solch lässigen Tag im Schnee 
verbringen können.



10 11

Die JUSPO Grafstal erhält neue Wettkampf-Shirts
Heinz Peier / Neue Wettkampf-Tenüs für die JUSPO Grafstal! Dank der 
grossartigen Unterstützung von vielen Eltern, Grosseltern, Göttis und 
Gotten sowie Freunden und Bekannten konnte die JUSPO Grafstal in 
jeder Hinsicht einen erfolgreichen Sponsorenlauf durchführen.

Wer kennt sie nicht, die gelben leuchtenden Tenüs der JUSPO Grafstal? An 
jedem Wettkampf waren die Bueben und Meitli der JUSPO Grafstal immer 
sofort zu erkennen. Nach fast 20 Jahren im Einsatz sind die Shirts nun jedoch 
in die Jahre gekommen. Selbst vereinzelte Eltern, von denen heute ihre Kinder 
bereits aktiv in der JUSPO Grafstal turnen, trugen diese Shirts schon an ihren 
Wettkämpfen!

Die Anschaffung von neuen Wettkampf-Tenüs für über 130 Kinder «belastet» 
die Vereinskasse mit zwischen 5‘000 und 7‘000 Franken. Ein sehr grosser Be-
trag, welcher durch einen kleinen Verein wie die JUSPO Grafstal nicht alleine 
fi nanzierbar ist. 

So veranstaltete die Jugendturnkommission der Gemeinde Lindau am Mittwoch 
4. März 2009 einen Sponsorenlauf in der Sporthalle in Grafstal. Der Jugend-
turnkommission der Gemeinde Lindau sind die einzelnen Kinder-Riegen des 
Turnverein und Damenturnverein Grafstal unterstellt. Namentlich sind dies das 
KITU (Kinderturnen), MUKI (Mutter-Kind-Turnen), JUSPO Jugendsport (Mäd-
chen- und Jugiriege) sowie das Jugend-Volleyball und Jugend-Korbball.
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Über 100 Kinder und Jugendliche 
der JUSPO rannten während 8 
Minuten so viele Runden in der 
Halle wie nur möglich. Der Ein-
satz der Kinder war grossartig. 
Jede und jeder Einzelne gab 
sein Bestes und war nach den 
8 Minuten erschöpft und ausser 
Puste. Dank dem lautstarken 
Anfeuern der vielen Zuschauern 
auf der Tribüne rannte wohl fast 
jedes Kind eine bis zwei Runden 
mehr als erwartet. So durften die 
Kinder stolz und zufrieden sein 
und hatten sich ihren Gratis-Zvie-
ri mehr als verdient.

Mit dem «erlaufenen» Geld kann sich die JUSPO Grafstal nun ihre neuen 
Wettkampf-Tenüs anschaffen. Am Kantonalen Jugendsporttag vom Sams-
tag, 23. Mai 2009 werden die Kinder bereits in den neuen Leibchen antreten 
können. Der Wettkampf fi ndet in den Sportanlagen des Schulhauses Eselriet 
in Effretikon statt. Kommt doch vorbei und unterstützt unseren Turner-Nach-
wuchs!
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Leichtathletik-Hallenwettkampf vom 7. März 2009
Adrian Zimmermann / Die Jung-Mannschaft des Turnverein Grafstal gibt 
Gas!! Nach mehr als 5 Jahren nahmen die Gröschtler Turner wieder am 
Leichtathletik-Hallenwettkampf des WTU (Region Winterthur und Umge-
bung des ZTV) teil. Der Wettkampf stand ganz im Zeichen der Jungen! 
Ohne Berücksichtigung des Ältesten lag das Durchschnitts-Alter bei 
knappen 19 Jahren!

Um 11 Uhr tummelten sich langsam die ersten Turner beim Velounterstand 
und schon bald war die Gruppe von 10 Teilnehmern beisammen. Wir suchten 
uns einen Platz in der Halle, um unsere Taschen zu deponieren. Dann war-
teten wir bis unser «Häuptling» Andi «Bollä» Bollmann fand, es sei Zeit zum 
Einlaufen. Nachdem alle eingewärmt waren und auch Roy noch zu uns ges-
tossen war, merkten wir, dass Dominic «Jaki» Keller nicht da war. Am Telefon 
meinte er knapp, dass er wohl auf die 2. Disziplin da sein werde.

Zuerst gingen wir an den 30m-Lauf. Jaki war immer noch nicht da, aber er 
hatte ja noch ein wenig Zeit bis zum Kugelstossen. Als er dann 10 Minuten vor 
dem ersten Kugel-Stoss immer noch fehlte, sprang kurzfristig Kathrins Freund 
Marco (nicht Mathe!) für ihn ein. Unter falschem Namen und zahlreichen 
«Hopp Jaki!!!!»-Rufen legte Marco dann gekonnt und locker einen 10m-Stoss 
hin. Respekt und vielen Dank!!! (Anmerkung der Redaktion: Für gute Athleten 
haben wir immer noch ein Plätzchen frei!).

Zum Hochsprung erschien Jaki dann doch noch. Nachdem auch er sich 
eingewärmt hatte, machten wir uns auf den Weg zu den Hochsprung-Anla-

Wenn e gueti Wurscht wotsch ha..
Muesch uf Brüttiselle ga!!

Für feine Fleisch- und Wurstwaren
Metzgerei zum Rössli 

Zürichstrasse 35, 8306 Brüttisellen, Tel. 044/833 25 05 
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gen. Alle gaben ihr Bestes und weiter ging es direkt zum Dreihupf. Auch dort 
gab es gute bis sehr gute Leistungen. In einer grösseren Pause wurde dann 
für die Pendellstafette umgebaut. Dort lief es dann alles andere als Rund. 
Die Gröfschtler Truppe war zwar schnell, litt aber wohl an Gicht. Der ersten 
Gruppe fiel der Staffel-Stab bei der Übergabe 3mal herunter! Der Rückstand 
auf die Nächsten war dadurch so gross, dass der Speaker meinte, wir seien 
meilenweit in Führung. Schön wär’s gewesen. Das Teilziel wurde aber auch an 
diesem Wettkampf wieder einmal erreicht. Der Name des Turnvereins Grafstal 
wurde positiv ausgerufen. Die zweite Gruppe versuchte das Image wieder ein 
wenig aufzupolieren, was teilweise gelang. Der Stab fiel «nur» 2mal herunter!

Eigentlich war es ein guter Wettkampf. Viele Turner schnupperten das erste 
Mal Wettkampf-Atmosphäre und konnten so erste Erfahrungen sammeln. Im 
30m-Sprint gewannen wir sogar Brot und Käse! Wäre doch nur das mit der 
Stabübergabe nicht... 
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41. Engadiner Ski-Marathon vom 8.März 2009
Marco Mathe / Kann es wirklich sein, dass ich nach den bereits absolvier-
ten Marathonläufen noch immer nicht genug habe von diesen Brettern?! Ja, 
scheinbar lasse ich mich je länger je mehr wieder davon begeistern, denn nicht 
umsonst habe ich mir nun eine komplette Ausrüstung gegönnt. Dies bringt mit 
sich, dass der Druck steigt, der sowieso schon auf meinen Schultern lasten 
wird. Der Druck nicht unterzugehen, fertig zu laufen, meine (für mich) großen 
Ziele zu verwirklichen: Eine Endzeit um die 4 Stunden zu erreichen.

Alles begann als ich die Tour de Ski verfolgte um den Jahreswechsel. Nicht 
unschuldig an dem für mich fesselnden Sportereignis war sicherlich auch 
Dario Cologna, welcher es lohnenswert machte, das Ganze als Schweizer zu 
verfolgen. Angespornt von diesem dynamischen Sport und unserem Ausdau-
er-As Peter Stadler, hatte ich mich völlig aus dem Nichts für den Engadiner 
angemeldet.

Je näher ich dem Ereignis kam, desto mehr freute ich mich auf die Herausfor-
derung, die diese Aufgabe abverlangt. Trotz keiner Minute auf den Skiern war 
ich guten Mutes, dass ich unter Tausender Gleichgesinnten mein gestecktes 
Ziel erreiche. So war ich nun doch konditionell weiter als bei meinen ersten 
beiden Teilnahmen.

Ernst Bösch Getränke 
Feldhof /Bietenholz 8307 Effretikon 

Hauslieferdienst  Rampenverkauf   Festservice

Die heisse Nummer
für kühle Getränke
Tel.  052 343 75 80 
Fax  052 343 75 81 
www.boesch-getraenke.ch 
Laden Schaffhauserstr. 150 

 Winterthur 
Tel: 052 212 54 29
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Samstag, 7.März 2009
Um 9 Uhr galt es den Weg ins Engadin anzutreten, um dann unsere Startnum-
mer in St. Moritz abzuholen. Sobald ich diese erhalten hatte, ging die Reise 
weiter nach Zuoz, wo Peti seine Skis noch wachsen liess und unsere Loge be-
zogen werden konnte. Am Nachmittag schlenderten wir noch durch das Dorf, 
damit am Abend das Einschlafen einfacher geht. Nach zwei Tellern Nudeln 
zum Znacht ging es Richtung Bett. Jedoch war bei mir nichts mit Schlafen. 
Kaum im Bett war ich hellwach, was vielleicht auch daran lag, dass Roli Stad-
ler neben mir schnarchte wie ein „Wald voll Affä‘‘. Um 2 Uhr morgens kam 
auch ich zur Ruhe (ich danke Cheesy und Roy, welche mir eine Nachricht um 
00.47 Uhr zukommen liessen! Was genau Sie mitteilen wollten, ist schwierig 
wiederzugeben).

Sonntag, 8.März 2009
Um 4.45 Uhr läutete der Wecker bereits schon wieder. Das Abenteuer Skima-
rathon konnte beginnen. Nach einem reichhaltigen Zmorge fuhren wir noch 
vor dem ersten Zug nach St. Moritz, um einen Platz in den frühen Bussen zu 
ergattern. Endlich hinten angekommen, spurteten wir zum Start, damit wir die 
Skis auch wirklich zuvorderst hinlegen konnten. Sobald die Skis platziert und 
gekennzeichnet waren, konnten wir dank Roli Stadlers Kontakten nochmals 
ein warmes Plätzchen im nahegelegenen Restaurant geniessen. Dann kam 
der Start immer näher, und wir wurden immer nervöser. Peti war der Erste von 
uns Zweien der aufgrund seiner Qualifikation vom Vorjahr startete. Nachdem 
unser Eliteläufer an den Start verabschiedet wurde, stand nun die lange Zeit 
des Wartens an. Ich hatte keine Geduld mehr und ging meine Sachen am 
Start abgeben. Es war nun ein herrlicher Wintertag geworden. Nachdem wir 
am Morgen um 5 Uhr noch minus 18 Grad auf dem Thermometer hatten, war 
nun die Sonne schuld, dass wir nahe bei der Nullgradgrenze bei herrlichen 
Bedingungen starten konnten. 
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Bei meinen Skis angekommen sah ich die Elite vor uns noch weglaufen und 
wusste nicht mehr, ob ich mich freuen sollte oder nicht. Auf was ich mich 
wohl wieder eingelassen hatte? Ob ich genügend stark sein werde, um dies 
durchzuhalten? Endlich war es soweit, nach Aufwärmen mit tausend Ande-
ren in meiner Kategorie konnte es losgehen. Der Startschuss fiel, und ich 
wurde erst einmal nach hinten durchgereicht. Da ich vor dem Engadiner kein 
einziges Mal auf dem Ski gestanden hatte, musste ich nun zuerst wieder he-
rausfinden, wie dies genau funktioniert. Nach grossen Anlaufschwierigkeiten 
mit Gleichgewicht, Koordination und dem Startgerangel kam ich dann immer 
besser zurecht. Nach 10 Kilometern stand der erste Verpflegungsposten vor 
uns, wobei ich per Lautsprecher vernahm, dass die Spitze bereits im Ziel 
angekommen sei. Unbeirrt und bereits einiges sicherer auf den Skis ging es 
an den nächsten Abschnitt. Ich fühlte mich sehr gut und konnte so sicherlich 
einige Plätze, die ich am Start verloren hatte, wiedergutmachen. Schon stand 
kam der Stazerwald, an welchem immer viele Zuschauer das Spektakel von 
lustigen Stürzen verfolgten. Gleich sollte es losgehen, das Kämpfen und 
Beissen. In Pontresina, gleich nach der spektakulären Abfahrt, fühlte ich mich 
nicht mehr so frisch wie vorhin. Es begann der mentale Kampf; nur Dranblei-
ben, sich einen Ski aussuchen und mit diesem mitlaufen. Endlich einen Ski 
gefunden, waren wir auf Höhe des Flughafens Samedan, wo das Würgen wei-
terging. Dann endlich hatte ich Zuoz vor mir, das letzte Dorf vor dem Ziel. Ich 
hatte erhebliche Mühe. Kurz nach Zuoz lief ich langsam in den Hammer. Zum 
Glück kannte ich die Strecke schon ein wenig und schonte mich nochmals 
vor den finalen Colanhöhen, welche auch dieses Jahr nochmals eine riesige 
Herausforderung waren. Die rote Fahne des letzten Kilometers im Visier stol-
perte ich mit letzter Kraft und Wille die Höhen hinauf, um dann im Ziel-Stadion 
nochmals alles aus mir herauszuholen. Den Schlusssprint startete ich bereits 
kurz nach der Fahne des letzten Kilometers, meine Beine jedoch verkrampften 
sich bei jedem Schritt etwas mehr. Trotzdem konnte ich die Zieleinfahrt zufrie-
denstellend hinter mich bringen.
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Im Ziel angekommen und völlig am Ende sah ich auf die Zeittafel: Oh Schreck 
lass nach! 4 Stunden und 26 Minuten standen da drauf! Bald merkte ich 
aber, dass dies die Zeit von einem vor mir gestarteten Läufer war. Je weiter 
mein Blick über die verschiedenen Anzeigen glitt, desto kleiner wurde der 
Rückstand auf die Spitze. Ich konnte es kaum fassen, da stand es! Ich hatte 
meine Bestzeit um rund 70 Minuten unterboten! Ich hatte mein Ziel erreicht 
und wusste schon jetzt, dass ich das nächste Mal wieder dabei bin und dies 
vielleicht mit ein paar TV-Mitgliedern mehr an meiner Seite.

Ich gratuliere Peti zu seiner hervorragenden Zeit von 2 Stunden 20 Minuten 
und danke Yvonne und Roli für die perfekte Organisation und Betreuung! Ich 
freue mich aufs nächste Jahr in Zuoz!

Rangliste der Gröfschtler TV-Läufer:
1338.  Peter Stadler   2:20
6145.  Marco Mathe   3:46
6296.  Arthur Isliker    3:52

Anmerkung des Redaktors:
In der allgemeinen Euphorie unseres Langlauf-As Peti und unseres Obertur-
ners (oder heisst das jetzt Ober-Langläufers?) haben sich an der GV doch 
sage und schreibe 10 Personen für eine Teilnahme am nächsten 42. Engadi-
ner Skimarathon angemeldet! Freude herrscht, und wir freuen uns bereits jetzt 
auf das nächste gruppendynamische Langlaufen im Engadin!
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Arthur Isliker am 41. Engadin Skimarathon 
Harry Stahl / 1969 wurde der 
erste Engadiner durchgeführt. 
Mit der Startnummer 538 star-
tete auch TVG-Ehrenmitglied 
und Skiriegler Arthur Isliker. 
Seither war er an jedem Lauf 
dabei. Turi ist Jahrgang 1929 
und feiert im November seinen 
80. Geburtstag. Er ist zurzeit der 
älteste Teilnehmer, der immer 
dabei war. Es sind heute noch 
siebzehn Teilnehmer, die keinen 
Lauf ausgelassen haben.

Dieses Jahr bewältigte er die 
Strecke in 3:52:56. Gerne wäre 
er noch etwas schneller gelau-
fen, doch seine Knie und Hüften 
wollen nicht mehr so, wie er es 
gerne hätte. Vier Mal erreichte 
er Zeiten um zwei Stunden und 
zehn Minuten. 

Der TVG und die 
Skiriege gratulieren 
Turi recht herzlich zu 
seinen super Leistun-
gen und wünschen 
ihm weiterhin gute 
Gesundheit, damit er 
auch 2010 dabei sein 
kann!
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DTV Grafstal: Mitglieder für unser Vorstandsteam gesucht!
Esther Elmer / Wir suchen Teamplayer für unsere Vorstandsarbeit. An ca. fünf 
Sitzungen pro Jahr treffen wir gemeinsam Entscheidungen für unseren Da-
menturnverein. Wir wollen erreichen, dass sich LeiterInnen und Turnerinnen 
in unseren Riegen wohl fühlen und ihrem Sport frönen können, gutes Mate-
rial zur Verfügung haben und die Turnhallen kostenlos benützen können. Wir 
wollen unsere LeiterInnen anständig für ihre Einsätze entschädigen und sie 
unterstützen. Wir versuchen ein Budget aufzustellen und dieses einzuhalten. 
Wir helfen beim MB und in der Jugendturnkommission. Kurzum, wir wollen es 
allen recht machen.

Wenn du uns dabei helfen möchtest, melde dich bei einem Vorstandsmitglied. 
Wir informieren dich gerne über Zeitaufwand und mehr.

WIR BRAUCHEN DEINE MITHILFE!!

Saisonschlussbericht Volleyball Seniorinnen
Eveline Schmocker / Das Schlussturnier der Seniorinnen Volleyball fand wie-
der in der Halle Grafstal statt. Es war wie immer eine schöner und geselliger 
Anlass. Ganze Familien kamen dazu, feuerten die Spielerinnen an und genos-
sen einen Kaffee mit Kuchen. Wir Spielerinnen von Grafstal konnten leider die 
ganze Saison nicht mit der Spitze mithalten. Aber bei den Seniorinnen gilt der 
Grundsatz, dass das gemeinsame Spiel und die Zeit miteinander ebensoviel 
wichtig sind wie die Resultate.

Aber in der nächsten Saison sind wir bestimmt wieder dabei und hoffen auf 
gute Stimmung und schöne Spiele. 

Rangliste Saison 2008/09 Volleyball Seniorinnen
1. Volley Rikon 16 Punkte
2. FR Wiesendangen 14 Punkte
3. FTV Andelfingen 12 Punkte
4. Volley Winti 10 Punkte
5. VBR Töss   6 Punkte
6. DTV Grafstal   2 Punkte
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Saisonschlussbericht Volleyball 1
Annette Jenny / Nachdem wir letzte Saison nur knapp an einem Barrage-Spiel 
vorbeikamen, werden wir uns dieses Jahr Ende Mai einem Auf-/Abstiegsspiel 
gegen das zweitbeste Team der 2. Liga stellen müssen. Insgesamt konnten 
wir nur vier Spiele gewinnen. Leider schafften wir es nicht, ein Team in der 
Vor- und Rückrunde zu besiegen. Die erreichten 8 Punkte bringen uns nur auf 
den zweitletzten Platz.

War das nun eine schlechte Saison? Nein, es war eine Saison mit vielen per-
sonellen Änderungen, wechselndem Glück und einigen sehr gut gespielten 
Matchs, die wir trotzdem verloren.

Anfang Dezember renkte sich Moni in einem Match den Daumen aus und 
musste sich die restlichen Spiele von der Bank aus ansehen. Nachdem sich 
Yuyu Anfang Jahr aus persönlichen Gründen von der Meisterschaft zurückzog 
und dann auch noch Karin wegen einer Fingerverletzung für kurze Zeit ausfiel, 
hatten wir ein echtes Passeusen-Problem. Zum Glück konnte es Conny so 
einrichten, dass sie uns ab Monis Unfall als Passeuse unterstützen konnte. 
Neben den Qualitäten als tolle Mittelspielerin lernten wir nun, dass Conny auch 
eine exzellente Zuspielerin ist! Im Laufe der Rückrunde wurden dann Evis Rü-
ckenbeschwerden wieder stärker, so dass uns auch noch eine Aussenspielerin 
fehlte und Bettina und Claudia fast durchgehend auf dem Feld standen. Einzig 
auf der Mitteposition mit Angi, Daniela und mir gab es keine Ausfälle.

Ein grosser Glücksfall traf uns nach den Winterferien: Anja Gisler, die Schwes-
ter von Conny, verspürte Lust und Zeit, wieder Volleyball zu spielen (früher 
spielte sie bei unserer Konkurrenz!). Kaum hatte sie in der Turnhalle Grafstal 
Volleyballluft geschnuppert, da stand sie schon mit uns auf dem Feld und 
spielte ihren ersten Match. Innert kürzester Zeit hatte sie sich ins Team inte-
griert und spielte als Passeuse so mit uns, als wäre sie schon lange dabei. 
Willkommen!

Daniel Wegmann
Eidg. dipl. Elektroinstallateur

Elektro Wegmann GmbH
•Elektroinstallationen in
Neu- und Umbau

•Gebäudeunterhalt
•TV, Telefon, Netzwerk
• Installationskontrollen
•Elektro- Thermografie
•Haushaltgeräte

Adresse: Werkstatt:
Schürliacherstr. 8 Zürcherstr. 46
8312 Winterberg 8317 Tagelswangen

Telefon 052/343 49 86
Natel 079/405 32 93
Fax 052/343 49 85
wegmann@elewe.ch
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Jetzt im Frühling haben wir uns ganz von Brigitte Bollmann verabschiedet. 
Nach einer Knieoperation stand sie uns während zwei Saisons als Coach oder 
Fan zur Seite immer mit der Hoffnung, wieder ins Volleyball einsteigen zu kön-
nen. Leider hat sich ihr Knie nicht an ihre Wünsche gehalten. Jetzt hat sie beim 
Volleyball einen Schlussstrich gezogen und hofft, noch lange mit ihrem Mann 
in die Berge zum Wandern, Lang- und Skitourenlaufen zu gehen.

Auch Evi Kuhn hat sich wegen ihrer Rückenbeschwerden entschlossen, das 
Volleyballspielen vorläufig sein zu lassen. Sie hofft, ohne Volleyball dem Rü-
cken besser Sorge tragen zu können.

Brigitte und Evi, wir danken Euch für Euren Einsatz mit uns beim Volleyball-
spiel und Eure Freundschaft und wünschen Euch gesundheitlich alles Gute 
und viel Glück bei anderen sportlichen Tätigkeiten!

Rangliste Saison 2008/09 Volleyball 1. Liga
1. Volley Rikon 24 Punkte
2. SR Dietlikon 22 Punkte
3. Volley Waheeny 20 Punkte
4. DTV/FR Wallisellen 14 Punkte
5. DR Dielsdorf 10 Punkte
6. FR Wiesendangen 10 Punkte
7. DTV Grafstal   8 Punkte
8. NS Winterthur   4 Punkte

Mittlerweilen stehen unsere Gegnerinnen für das Auf-/Abstiegsspiel fest: 
Concordia Winterthur. Der Match findet irgenwann im Juni statt. Leider ist das 
genaue Datum noch nicht bekannt. Sobald wir das Datum und die Turnhalle 
kennen, geben wir sie mit Mundpropaganda weiter. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn der eine oder andere Volleyballfan den Weg nach Winterthur finden 
würde. Wir werden um jede tatkräftige, d.h. anfeuernde und klatschende Un-
terstützung dankbar sein! Auf bald!
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Saisonschlussbericht Volleyball 2
Eveline Schmocker / Top motiviert und mit viel Elan starteten wir in die 
Rückrunde der 3. Volleyballliga. Wir wussten, dass wir viele Ball- und Spiel-
punkte holen mussten, damit wir nicht am Schlusslicht der Rangliste bleiben 
würden. Teilweise gelang uns dies mit guten Spielzügen und starkem Willen, 
teilweise aber leider auch nicht. Woran es wohl liegt?! Gründe gibt es viele, ... 
leider.

Dank der Tatsache, dass wir in der Rückrunde noch 2 Punkte gewinnen konn-
ten, können wir nun noch an das Auf-/Abstiegsspiel gegen die Zweitplatzierten 
der 4. Liga bestreiten. Dieses Spiel möchten wir unbedingt gewinnen, denn wir 
wollen nicht absteigen! Für die kommende Saison hoffen wir auf etwas mehr 
Glück und tolle Spiele!

Rangliste Saison 2008/09 Volleyball 3. Liga
1. NS Winterthur 2 20 Punkte
2. Volley Winti 2 18 Punkte
3. VC Longline 1 16 Punkte
4. El Volero 1 12 Punkte
5. VC Volleya   8 Punkte
6. DTV Grafstal 2   6 Punkte
7. Volley Goldenberg   4 Punkte

Am 6. Mai fand dann das Auf-/Abstiegsspiel gegen Volley Wila-Turbi 93 
statt. Leider lief es auch da nicht wie erhofft. Wir hatten gute Spielzüge, aber 
zu wenig Biss und Angriffslust! Dabei hätten wir Mirta Kuhn einen so schönen 
Abschied im Volleyball gegönnt mit Sieg und Liga-Erhalt!

Nun spielen wir in der nächsten Saison voraussichtlich in der 4. Liga. Wer 
dann noch dabei sein wird, werden wir an einer Sitzung besprechen. Die Mo-
tivation ist momentan eher auf einem Tiefpunkt. Werden wir nochmals eine 
Saison spielen? Wer ist noch dabei? Wer nicht? Wer trainiert uns? Wir werden 
sehen! 

Ein grosser Dank geht auf jeden Fall an Mirta und Jeannine, die uns mit viel 
Engagement durch die vergangene Saison trainiert und „gecoacht“ haben. Wir 
wünschen beiden alles Gute! Für Jeannine gute Gesundheit für Baby und Fa-
milie und für Mirta viel Vergnügen auf Velo und Ski! 
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Saisonschlussbericht Volleyball 3 (Juvoba)
Eveline Kuhn / Die Volleyball Saison 2008/09 war in allen Belangen intensiv. 
Die 4. Liga wurde aufgestockt und die 5. Liga aufgelöst, da sich einige Mann-
schaften zurückgezogen hatten. Somit spielten wir diese Saison eine Liga 
höher, und es standen nicht nur stärkere Gegnerinnen, sondern auch gleich 
noch mehr Spiele auf dem Programm. Das zieht natürlich auch mehr Schi-
ri-Einsätze mit sich. Somit ein herzliches Dankeschön an alle, die uns beim 
Pfeiffen unterstützt haben.

Die Spiele selbst waren sehr verschieden, oft gab es aber ganz klare 3:0 Nie-
derlagen. Einzig gegen VBR Töss konnten wir beide Spiele mit einem 3:0 Sieg 
für uns entscheiden. Da leider einige Spielerinnen während der Vorrunde aus-
gestiegen sind, durften dafür bereits unsere vier neuen „Girls“ vollen Einsatz 
zeigen. Ihr habt das super gemacht – Danke für Euren Einsatz!

Rangliste Saison 2008/09 Volleyball 4. Liga
1. Spike 2 26 Punkte
2. Volley Wila Turbi 24 Punkte
3. VBC Rickenbach 2 18 Punkte
4. El Volero 2 16 Punkte
5. VC Longline 2 14 Punkte
6. DR Altikon 10 Punkte
7. JUVOBA Grafstal   4 Punkte
8. VBR Töss   0 Punkte

Es spielten folgende Spielerinnen:
Pass: Silvia Ruffieux, Nicole Tobler
Mitte: Anja Mäder, Michèle Meier, Djenita Mrdjanovic, Teuta Spahija
Aussen: Jasmin Garcia, Désirée Müller, Barbara Wagner, Martina Zimmerli
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Die Korbball-Frischluftsaison hat begonnen
1. Mannschaft (Nati B)
Susanne Hebeisen / Die erste Mannschaft hat bereits an zwei Vorbereitungs-
turnieren teilgenommen. In Urtenen am 19. April und in Wolhusen am 26. 
April 2009 versuchten wir, das Erlernte vom Trainingsweekend und aus der 
Wintermeisterschaft auch auf dem Rasen umzusetzen. Teilweise gelang dies 
sehr gut, teilweise weniger. Wir konnten einige Spiele gewinnen und wertvolle 
Trainingszeit auf Rasen gewinnen. An beiden Turnieren konnten wir uns im 
Mittelfeld klassieren.

Am 17. Mai 2009 startet unsere Nati-B-Saison in Bözberg AG. Wir freuen uns 
auf die neue Herausforderung!

Saisonschlussbericht Wintermeisterschaft Korbball
Rolf Nünlist / An der Schlussrunde der Wintermeisterschaft 2008/2009 in 
Grafstal war das Team Grafstal 2 noch mitten im Abstiegsstrudel. Grafstal 
1 war schon nicht mehr in Abstiegsgefahr, musste aber gegen Gegnerinnen 
der Mannschaft 2 antreten und gegen diese gewinnen, um Schützenhilfe zu 
leisten. Aber das Team Grafstal 2 spielte an diesem Sonntag so gut, dass sie 
die nötigen Punkte, die zum Ligaerhalt nötig waren, selber machte. Grafstal 
1 beendete die Wintermeisterschaft auf dem 4. und Grafstal 2 auf dem 6. 
Schlussrang.

Rangliste Wintermeisterschaft 2008/09
1. Bachs 34 Punkte 6. Grafstal 2 16 Punkte
2. Wetzikon 24 Punkte 7. Illnau 1 14 Punkte
3. Säuliamt 24 Punkte 8. Steinmaur 1 13 Punkte
4. Grafstal 1 20 Punkte 9. Dürnten 1 11 Punkte
5. Langnau 18 Punkte 10. Wil 1   6 Punkte

Lärchenstrasse 42 
8400 Winterthur 
Tel  052 212 13 55 
Fax 052 202 74 36 
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2. Mannschaft (Jugend 3. Liga)
Susanne Hebeisen / Am Sonntag 3. Mai 2009 startete unsere 2. Mannschaft 
bereits in die Sommermeisterschaft. Da Grafstal sich zur Verfügung gestellt 
hatte, diese Runde mit der 1. und 2. Liga durchzuführen, begann der Tag für 
die Spielerinnen schon etwas früher als normal. Die Felder, Körbe und die 
Festwirtschaft mussten aufgestellt sowie auch noch Sandwichs gestrichen 
werden. In kürzester Zeit war dies alles erledigt, und es ging ans Einlaufen.

Das erste Spiel gegen Stadel ging noch knapp verloren, das zweite gegen 
Steinmaur 2 wurde jedoch klar mit 9:2 gewonnen. Auch in den weiteren 
Spielen gegen Bachs 3 und Flaach wurden wir nur knapp geschlagen. Alle 
hatten Spass und konnten einige Erfahrungen mitnehmen.

Herzlichen Dank allen fleissigen Heinzelmännchen und -frauchen, die die-
sen Anlass so perfekt gemacht haben!

Rolf Nünlist / Am Sonntag, den 10. Mai 2009 ging es in Flaach schon in die 
zweite Runde, womit die Vorrunde bereits abgeschlossen war. Mit 3 Siegen 
und 4 verlorenen Partien ist das Team im Mittelfeld der Zwischenrangliste. 

In dieser Meisterschaft geht es sicher auch um Siege und Punkte. Wichtig ist 
aber auch das Zusammenspiel im Hinblick auf das Qualifikationsturnier am 
27. Juni (Reservedatum 4. Juli) in Niederhasli.
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JUSPO Jugendsport Grafstal ist Mitglied bei „cool and clean“
Heinz Peier / «cool and clean» ist das Präventionsprogramm im Schweizer 
Sport und setzt sich ein für fairen und sauberen Sport. Zielgruppen sind 10- 
bis 20-jährige Jugendliche und Leitende, die in der Schweiz Sport treiben und 
bei Jugend + Sport (J+S) registriert sind sowie die Swiss Olympic Talents 
(Inhaber einer Talent-Karte) und deren Trainer.

Die Jugendturnkommission der Gemeinde Lindau hat anlässlich einer Vor-
stands-Sitzung einstimmig beschlossen, dass wir mit den Gruppen, welche 
Kinder in der defi nierten Zielgruppe trainieren, diesem Programm beitreten 
werden. Wir freuen uns sehr, dass nun alle Gruppen (Meitli und Knaben) der 
JUSPO Jugendsport Grafstal „offi zielle“ Mitglieder von «cool and clean» sind. 
Die JUSPO Jugendsport Grafstal mit ihrem Vorstand und all ihren Leiterinnen 
und Leitern identifi ziert sich für einen fairen und sauberen Sport und trägt die 
Inhalte des Präventionsprogramms mit. Wir nehmen unsere Vorbildfunktion 
in und auch ausserhalb der JUSPO war. Weitere Informationen zu «cool and 
clean» erhält man unter www.coolandclean.ch oder direkt bei den Leitern der 
JUSPO Jugendsport Grafstal.

DAS RESTAURANT IN ILLNAU/ZH
 * beste Schweizer-Küche                                    Auf Ihren Besuch freut
 * schönes Gartenrestaurant                               das Löwenteam
 * 7 Tage in der Woche geöffnet

Effretikonerstr. 64, 8308 Illnau                              052 346 12 94
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Regionalturnfest in Pfungen am 13./14. und 20./21. Juni 2009
Liebe Aktive, Ehemalige, Verwandte, Be-
kannte und Fans

Auch dieses Jahr starten die Aktiven des 
TV und DTV Grafstal am Regional-Turnfest 
des WTU. Dieses findet an 2 Wochenenden 
in Pfungen statt. Dank dem grossartigen 
Einsatz unserer OberturnerInnen und Leite-
rInnen während des ganzen Jahres konnten 
wir praktisch alle Aktiven für den Start am 
Wettkampf begeistern. 

Am 1. Wochenende starten 20 aktive TVler und DTVlerinnen in den Einzel-
disziplinen, und zusätzlich spielen die Korbballerinnen und Volleyballerinnen 
um Podestplätze. Am 2. Wochenende startet der TV Grafstal mit einer neuen 
Rekord-Beteiligung von 20 Männern und der DTV Grafstal mit 14 Frauen am 
dreiteiligen Vereinswettkampf. 

Die Gröfschtler Turnerinnen und Turner freuen sich über zahlreiche und laut-
starke Unterstützung an den Wettkämpfen!

Allgemeine Informationen über das RTF09 sowie Lagepläne und genaue 
Startzeiten findet Ihr unter rtf09.tvpfungen.ch.

Samstag, 13. Juni 2009
Einzel Kategorie C, 6-Kampf Männer mit Roy Grüninger (Start-Nr. 1196), 
Dominic Keller (1204) und Yves Mäder (1202)
10.00 Uhr 100m-Lauf 100m-Anlage
10.45 Uhr Speerwurf Anlage 3
12.00 Uhr Kugelstossen Anlage 5
13.15 Uhr Weitsprung Anlage 3
15.45 Uhr Hochsprung Anlage 3
18.30 Uhr 1000m-Lauf 1000m-Anlage

Einzel Kategorie G, 5–Kampf männliche Jugend mit Adrian Zimmermann 
(1197) und Luca Zimmermann (1198)
06.45 Uhr Treffpunkt
07.30 Uhr 100m-Lauf 100m-Anlage
08.15 Uhr Hochsprung Anlage 1
09.30 Uhr Kugelstossen Anlage 3
12.00 Uhr Weitsprung Anlage 1
14.00 Uhr 1000m-Lauf 1000m-Anlage
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Sonntag, 14. Juni 2009
Einzel Kategorie D, 6–Kampf Junioren mit Andreas Bollmann (1203) und 
Ivan Sebastiano (1201)
07.30 Uhr 100m-Lauf 100m-Anlage
08.15 Uhr Weitsprung Anlage 5
09.15 Uhr Kugelstossen Anlage 3
10.15 Uhr Hochsprung Anlage 3
12.15 Uhr Speerwurf Anlage 5
14.00 Uhr 1000m-Lauf 1000m-Anlage

Einzel Kategorie E, 5–Kampf Senioren A mit Thomas Flammer (1200) und 
Carlo Storni (1199)
07.45 Uhr 100m-Lauf 100m-Anlage
08.15 Uhr Kugelstossen Anlage 2
09.15 Uhr Weitsprung Anlage 4
10.15 Uhr Speerwurf Anlage 4
11.15 Uhr Hochsprung Anlage 2
14.15 Uhr 1000m-Lauf 1000m-Anlage

Einzel Kategorie P, Sie und Er mit Armin Kuhn/Sara Mahler (1577), Marco 
Mathe/Livia Finsterwald (1576), Heinz Peier/Corinne Mathe ( 1575), Raffael 
Santschi/Stefanie Mathe (1574), Oliver Zimmermann/Kathrin Mathe (1572)
10.15 Uhr 100m-Lauf 100m-Anlage
11.15 Uhr Kugelstossen Anlage 3
13.15 Uhr Speerwurf Anlage 5
14.15 Uhr Hochsprung Anlage 3
15.15 Uhr Weitsprung Anlage 5
16.45 Uhr 1000m-Lauf 1000m-Anlage
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Korbball
Die Spiele finden zwischen 09.00 und 16.30 Uhr statt.

Volleyball Mixed
Die Spiele finden in der Nacht des 13./14. Juni 2009 zwischen 20.00 bis 04.20 
Uhr in der Sporthalle Ebni in Neftenbach statt.

Sonntag, 21. Juni 2009
3–teiliger Vereinswettkampf Aktive Turnverein mit Louis Bärtschiger, An-
dreas Bollmann, Thomas Flammer, Thomas Gfeller, Roy Grüninger,  Andreas 
Käser, Dominic Keller, Armin Kuhn, Yves Mäder, Marco Mathe, Heinz Peier, 
Santschi Raffael, Fabian Schoch, Ivan Sebastiano, Benjamin Spiess, Carlo 
Storni, Lukas Tuggener, Oliver Zimmermann, Luca Zimmermann und Adrian 
Zimmermann
07.30 Uhr Speerwurf Anlagen 1 und 2
09.35 Uhr Pendelstafette 100m Anlagen 1 und 2
10.35 Uhr Hochsprung Anlagen 1 und 2
10.45 Uhr Weitsprung Anlagen 1 und 2

3–teiliger Vereinswettkampf Aktive Damenriege mit Michèle Brunner, Ta-
mara Bürgin, Nina Diebold, Andrea Elmer, Simone Elmer, Susanne Hebeisen, 
Beatrix Lanz, Corinne Mathe, Kathrin Mathe,  Meriel Peccolo, Cristina Sebas-
tiano, Silka Simmen, Lara Stiefel und Franziska VonWyl
07.30 Uhr Weitsprung Anlage 1
07.30 Uhr Hochsprung Anlage 2
09.00 Uhr Stufenbarren GETU
09.50 Uhr Wurf Anlage 1
09.50 Uhr Schleuderball Anlage 2
12.20 Uhr Pendelstafette 80m Anlage 1

Behinderten-Sporttag am Regionalturnfest in Pfungen
Am Samstag, den 20. Juni 2009 findet der PluSport-Tag, der Behinderten-
Sporttag des Regionalturnfestes in Pfungen statt. Auch dies wird sicher wieder 
ein erlebnisreicher Tag!

Infos über das Turnfest auf www.rtf09.tvpfungen.ch
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Protokoll der 83. Generalversammlung des DTV Grafstal
vom 13. März 2009 im Singsaal des Oberstufenschulhauses Grafstal

1. Begrüssung
Um 20.00 Uhr begrüsst Esther Elmer die Anwesenden zur 83. Generalversamm-
lung des DTV Grafstal. Sie bestätigt, dass die Einladung ordnungsgemäss im 
Mitteilungsblatt 1/2009 erschienen ist. Herzlich willkommen geheissen werden 
Carlo Storni als Vertreter des Turnvereins, Eveline Schmocker als Vertreterin 
der JTKL und Annette Jenny als MB-Vertreterin.

Den anwesenden Ehrenmitgliedern wird ein Narzissentöpfli als Willkommens-
geschenk überreicht.

Für die GV haben sich entschuldigt: aus dem Vorstand: Vreni Berli
 Aktivmitglieder: 28

Stellvertretend für alle Helferinnen im Hintergrund wird Paula Fellmann ein 
Blumenstrauss überreicht. Paula hat im letzten Herbst im 20igsten Jahr das 
Frei- und Ehrenmitgliedertreffen organisiert. 

Die Traktandenliste wird genehmigt und die Generalversammlung von Esther 
Elmer als eröffnet erklärt.

Der Vorstand setzt sich zurzeit wie folgt zusammen:
Präsidentin: Esther Elmer
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Daniela Wegmann
Kassierin: Vreni Berli
Redaktorin: Annette Jenny
Technische Leitung: Andrea Steiger
Beisitzerin: Cornelia Fischer
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2. Appell und Wahl der Stimmenzählerinnen
Anwesend sind: 31   Aktivmitglieder
 0 Passivmitglieder
 9 Freimitglieder
 10 Ehrenmitglieder
 2 Gäste                 
 52  Anwesende Total
 51 Stimmberechtigte
Das absolute Mehr liegt bei 26 Stimmen.

Als Stimmenzählerinnen werden Carmen Camenzind und Eveline Schmocker 
gewählt.

3. Protokoll der GV vom 14. März 2008
Das Protokoll, verfasst von Daniela Wegmann, ist im MB 2/08 erschienen. 
Fehler sind uns bis zur GV 2009 keine gemeldet worden. Das Protokoll wird 
verdankt und genehmigt.

4. Mutationen
Eintritte:
DR 1: Kathrin Schmocker
 Livia Finsterwald 

Korbball: Marianne Oehninger 
Volleyball: Mjriam Mauch
 Priska Scheller
 Anja Gisler
 Fabio Morandi
Alle Neueintretenden werden 
mit einem kräftigen Applaus und 
einer Rose willkommen geheis-
sen.

Austritte:
Volleyball: Brigitte Bollmann 
 Fabienne Renfer
 Sandy Tobler
 Manuela Berli
FR: Irene Handel
Passiv: Doris Breu

�
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Übertritte
Aktiv/ Passiv: Vreni Berli
 Susanne Böniger
Aktivfrei/ Passivfrei: Carmen Camenzind
 Mirta Kuhn
 Ursula Hansmann
 Maja Nünlist

Verstorben
Melitta Eugster  pf

Mitgliederbewegung:

2008 Art: 2009 Änderungen:
14 Ehrenmitglieder 14 --
23 Freimitglieder aktiv 19 -4
34 Freimitglieder passiv 37 +3
69 Aktivmitglieder 69 -
39 Passivmitglieder 40 +1

179 Total Mitglieder 179 0

5. Abnahme der Jahresberichte
a) Damenturnverein
Präsidentinnenbericht
Esther Elmer trägt ihren Bericht vor. Esther verdankt die grosse Arbeit aller 
LeiterInnen und Helferinnen im Hintergrund.
Technische Kommission
Andrea Steiger liest den Bericht vor. 
Damenturnverein
Von jeder Riege war ein ausführlicher Bericht im MB 1/09 zu lesen.

b) Jugendturnkommission
Eveline Schmocker hat den Bericht im MB 1/09 veröffentlicht.

c) Mitteilungsblatt
Heinz Peier hat den Bericht im MB 1/09 veröffentlicht.
 
Die Versammlung genehmigt alle Berichte mit Applaus.
Die Berichte werden mit dem Originalprotokoll abgelegt. 
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6. Abnahme der Jahresrechnungen
a) Damenturnverein
Esther Elmer erläutert die Jahresrechnung 2008, die einen Gewinn von Fr. 
2596.75 aufweist. Das Vermögen beläuft sich per 31.12.2008 neu auf Fr. 
25862.55.
Die Revisorinnen Patricia Santa Rosa und Karin Meier haben die Rechnung 
geprüft und für richtig befunden. Die Versammlung nimmt die Jahresrechnung 
an.

b) Jugendturnkommission
Eveline Kuhn stellt die Jahresrechnung 2008 vor und erläutert sie. Die Jahres-
rechnung weist einen Gewinn von Fr. 6273.44 auf. Das Vermögen beläuft sich 
neu auf Fr. 24763.24. Die Revisorinnen und Revisoren des DTV und TV haben 
die Jahresrechnung geprüft und für richtig befunden. Die Jahresrechnung der 
JTKL wird verdankt und genehmigt.

c) Mitteilungsblatt
Annette Jenny erläutert die Jahresrechnung 2008. Sie weist einen Gewinn von 
Fr. 653.00 auf. Das Vermögen beläuft sich neu auf Fr. 625.70. Die Revisorin-
nen und Revisoren des DTV und TV haben die Jahresrechnung geprüft und 
für richtig befunden.
Die Rechnung wird verdankt und von der Versammlung angenommen.
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7. Anträge
a) Vorstand
1) Der Vorstand beantragt, für das Regionalturnfest in Pfungen für die DR1, an 
die Festkarten Fr. 25.- zu übernehmen. Benötigt werden 14 Karten, also ein 
Totalbetrag von Fr. 350.- 
Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu.

2) Die JTKL hat ihr Reglement überarbeitet. Annette erläutert kurz die wichtigs-
ten Änderungen. Die Versammlung stimmt dem neuen Reglement zu.
Der Antrag kommt auch vor die GV des TV.

b) Mitglieder
Fristgerecht sind von den Mitgliedern keine Anträge eingetroffen.

8. Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge sehen heute folgendermassen aus:
Aktivmitglieder Fr. 170.–
Freimitglieder aktiv Fr. 130.–
Freimitglieder passiv/ Passivmitglieder Fr.   40.–
Lehrling/Schülerin/Studentin Fr. 110.– 

Die Mitgliederbeiträge werden bestätigt.  

9. Finanzkompetenz Vorstand
Die Finanzkompetenz des Vorstandes beträgt Fr. 1’000.-. Die Versammlung 
stimmt dem Beibehalten dieses Betrages zu.

10. Budget
a) Damenturnverein
Daniela Wegmann erläutert das Budget 2009. Es wird mit einer Vermö-
gensverminderung von Fr. 4910.- gerechnet. Neu sind die Einnahmen der 
Springkonkurenz Andelfingen mit Fr. 1800.- im Budget 2009 enthalten. Das 
Budget wird von der Versammlung genehmigt.

b) Jugendturnkommission
Eveline Kuhn erläutert das Budget 2009. Es wird mit einem Gewinn von Fr. 
250.- gerechnet. Die JTKL hat im März 09 einen Sponsorenlauf durchgeführt. 
Es werden Einnahmen von ca. Fr. 9000.- erwartet. Mit diesem Betrag werden 
neue Wettkampfleibchen angeschafft. Das Budget wird von der Versammlung 
genehmigt.

c) Mitteilungsblatt
Annette Jenny erläutert das Budget 2009. Es wird mit einem Gewinn von Fr 
18.- gerechnet. Das Budget wird von der Versammlung genehmigt.
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11. Wahlen
a) Vorstand DTV
Leider haben wir zwei Rücktritte aus dem Vorstand zu verzeichnen:
Vreni Berli tritt als Kassierin zurück. Vreni war seit 2001 im Verein und seit 
2003 als Kassierin tätig. Nun zieht sie mit ihrer Familie weg, sie übernehmen 
den Bauernhof ihrer Schwiegereltern. Vreni wird uns als Passivmitglied erhal-
ten bleiben.

Neu wird das Amt von der Aktuarin Daniela Wegmann übernommen. 
Als neue Aktuarin stellt sich Corinne Mathe zur Verfügung.

Andrea Steiger tritt als Technische Leiterin zurück. Andrea ist seit 1994 im DTV 
und war zwei Jahre im Vorstand aktiv. Jetzt gönnt sich Andrea eine Auszeit von 
Verein und Beruf. Sie geht auf Reisen.
Der Posten der TK bleibt leider vakant.  

Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zusammen:
Präsidentin: Esther Elmer
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Corinne Mathe   
Kassierin: Daniela Wegmann
Redaktorin: Annette Jenny
Beisitzerin: Cornelia Fischer
Technische Leitung: Diese Arbeiten werden von der Präsidentin übernommen 
oder an andere Vorstandsmitglieder delegiert.

Alle Vorstandsmitglieder werden von der Versammlung in Globo gewählt.

b) Technische Kommission
Bea Müller tritt als Leiterin der Damenriege 2 zurück. Sie war seit 2002 
Leiterin. Mit Irene Brügger, Vizeleiterin der DR 2, konnte eine Nachfolgerin 
gefunden werden. Irene ist seit dem Start der DR 2 aktiv dabei. Sie wird von 
der Versammlung einstimmig gewählt.

Eveline Kuhn tritt als Leiterin des Volleyball 3 zurück. Sie leitete das JUVOBA 
seit 2005.  Angela Morf, Mitgründerin des JUVOBA und in den letzten Jahren 
als Vize tätig, übernimmt das Zepter. Auch sie wird von der Versammlung ein-
stimmig gewählt.

Im Volleyball 1 tritt Bettina Hotz nach 6 Jahren als Leiterin zurück. Sie war 
Spielertrainerin. Auf diese Saison hat das Volleyball 1 endlich wieder einen 
vollamtlichen Trainer gefunden. Fabio Morandi wird von der Versammlung 
einstimmig als neuen Trainer gewählt.
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Bestätigungswahlen der  LeiterInnen
Die Versammlung wählt die bestehenden Leiterinnen und Leiter mit einem 
Applaus.
Damenriege 1: Corinne Mathe
Volleyball 2: vakant 
Korbball: Rolf Nünlist

c) Jugendturnkommission
Der Vorstand der Jugendturnkommission setzt sich wie folgt zusammen:
Präsidentin: Eveline Schmocker
Vizepräsident: vakant
Aktuarin: Renate Passauer
Kassierin: Eveline Kuhn

Die Versammlung bestätigt Eveline Schmocker, Renate Passauer und Eveline 
Kuhn. Ihr Einsatz wird verdankt.

Bestätigungswahlen der bestehenden Leiterinnen
Die Versammlung bestätigt die Wahl der bestehenden Leiterinnen mit einem 
Applaus.
Juspo Mädchen: Susanne Hebeisen
MuKi: Gabi Meyer
KITU: Saskia Schnierl
Jukoba: Rolf Nünlist

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Hilfsleiterinnen Cornelia Renfer, 
Trix Lanz, Kathrin Schmocker, Vera Zimmerli, Michelle Brunner, Cristina Se-
bastiano, Franziska von Wyl, Simone und Esther Elmer.
Saskia Schnierl wird im KITU von Susanne Bölsterli unterstützt. 
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d) Mitteilungsblattkommission
Die MB-Kommission setzt sich wie folgt zusammen:
Präsident & Redaktor TV: Heinz Peier
Redaktorin DTV: Annette Jenny
Kassierin & Aktuarin: Brigitte Lendi
Beisitzerin & Versand: Claudia Morandi
Das Amt des Vizepräsidenten wurde gestrichen.
Die Versammlung bestätigt unsere Vertreterinnen Annette Jenny, Claudia Mo-
randi und Brigitte Lendi mit einem Applaus.

e) DTV Revisorinnen
Gemäss Statuten tritt Patricia Santa Rosa als Revisorin nach zwei Jahren zu-
rück. Neu wird  Bea Müller zusammen mit Karin die Rechnung prüfen. Karin 
Meier wird auf ein weiteres Jahr bestätigt und Bea wird für zwei Jahre von der 
Versammlung gewählt.

12. Jahresprogramm
Andrea Steiger informiert über die wichtigsten Aktivitäten, die im MB 1/09 
bereits veröffentlicht wurden und im Internet unter www.grafstal.ch aktuell 
anzuschauen sind.

13. Ehrungen
Frohe Ereignisse 2008:
Alina Müller- Kuhn am 28.07.2008 
Riccardo Storni am 14.08.2008 
Lian Perez Villa Mahler am 27.09.2008
Silvan Peier am 08.12.2008

Freimitglieder:
Wir können dieses Jahr Sara Perez Villa Mahler nach 15 Jahren aktiver Ver-
einszugehörigkeit zum Freimitglied ernennen. 

Ehrenmitglied:
Die Bereitschaft sich für die Turnsache einzusetzen, wenn Arbeit ansteht. Das 
ist der Ausschlag für diesen Vorschlag. 1994 ist Eveline dem DTV beigetreten. 
Im 1997 war sie für ein Jahr Vize, dann zwei Jahre Hauptleiterin der Damen-
riege 1. Im 1999 ist sie dem Vorstand als TK-Leiterin beigetreten. Im 2002 Ist 
sie zurückgeteten und hat das Amt als Kassierin in der JTKL übernommen. 
Seit Jahren ist Evi unser J&S-Coach. Zudem war sie in den letzten 5 Jahren 
im Volleyball als Leiterin Nachwuchs tätig. Es gibt fast keine Helfer-Liste, auf 
der Evis Name nicht steht. Eveline Kuhn macht sehr viel Hintergrundarbeit für 
unseren Verein. Darum möchten wir der Versammlung Eveline zur Wahl zum 
Ehrenmitglied vorschlagen.

Die Versammlung bestätigt die Wahl mit lang anhaltendem Applaus und wir 
freuen uns mit ihr zu dieser ehrenhaften Ernennung. 
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Neue Mitgliederbewegung zum Ende dieser GV:

2009 Art: 2009 Änderung:
14 Ehrenmitglieder 15 +1
19 Freimitglieder aktiv 19 -1/+1
37 Freimitglieder passiv 37 -
69 Aktivmitglieder 68 -1
40 Passivmitglieder 40 -

179 Total Mitglieder 179 0

14. Diverses
§ Helferlisten: Listen für den Einsatz am Korbballturnier 21. Mai, an der 

Chilbi 23./24. August, für Andelfingen 3./4./und 5. Juli und für die Abendun-
terhaltung wurden aufgelegt. 

§ Die Lehrlinge werden gebeten, den Lehrabschluss Corinne Mathe zu mel-
den.

§ Adressänderungen bitte ebenfalls Corinne Mathe melden, auch bei Na-
mensänderung infolge Heirat.

§ Ein Herzliches Dankeschön an Susanne Hebeisen für den tollen Blumen-
service und Eveline Schmocker und Corinne Mathe fürs Gebäck!

§ Angela Morf richtet noch einen Aufruf an alle Mitglieder, sich doch bitte im 
Verein zu engagieren!

§ Nachdem von der Versammlung das Wort nicht mehr gewünscht wird, 
schliesst die Präsidentin um 22:00 Uhr die Versammlung.

Fehler im Protokoll sind dem Vorstand bis am 31.12.09 zu melden.
 
Winterberg,  14.März 2009
Die Aktuarin
Daniela Wegmann

Jobangebote im TV/DTV Grafstal
Gesucht werden zurzeit:
- DTV Vizepräsidentin
- TrainerIn fürs Volleyball 4. Liga
- Tombola-ChefIn für die Abendunterhaltung 2009

... und immer sind Helfer und Mitglieder gesucht in den verschiedenen OKs für 
die verschiedenen Vereinsveranstaltungen wie z.B.  die Chilbi und vorallem die 
Abendunterhaltung 2009.

Interessiert an einem Job? Ruf mich an! Ich gebe Dir gerne zu fast jeder Ta-
ges- und Nachtzeit Auskunft über fast alles, was es in den diversen Jobs zu 
erledigen gibt: Esther Elmer 052 343 50 08.
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Spielplan Korbball-Sommermeisterschaft, 2./3. Liga/Nachwuchs

Datum Runde Spielort

So, 07.06.09
(Sa, 28.06.09) 3. Runde Steinmaur

Sa, 27.06.09
(Sa, 04.07.09)

Jukoba-Qualifika-
tionsturnier Niederhasli

So, 23.08.09
(Sa, 05.09.09) 4. Runde Hausen a.A.

So, 13.09.09
(So, 19.09.09) 5. Runde Wetzikon

kursiv: Reservedaten!

Spielplan Korbball-Sommermeisterschaft, Nationalliga B

Datum Runde Spielort

So, 07.06.09
(Sa, 13.06.09) 3. Runde Wil

So, 16.08.09 4. Runde Leuzingen

So, 23.08.09
(Sa, 05.09.09) 5. Runde Brügg BE

Sa, 12.09.09
(So, 19.09.09) Schlussrunde Volketswil

kursiv: Reservedaten!
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Jahresprogramm JUSPO Grafstal 2009/10

Datum Aktivität Ort Besonderes

Sa/So
20./21.06.09 Regionalturnfest WTU Pfungen nur JUSPO-Mäd-

chen Oberstufe

Sa, 27.06.09
(Res. 04.07.09)

Korbball Qualifikations-
turnier Niederhasli angemeldete

JUSPO-Kinder

So
05.07.09 WTU Einzelturntag Oberwinterthur angemeldete

JUSPO-Kinder

Sa
05.09.09

Turn-/Spiel/
Staffettentag Deutweg, Winterthur

obligatorisch 
für alle JUSPO-
Kinder

So
13.09.09 Juspo-Reise Überraschung angemeldete

JUSPO-Kinder

Sa
24.10.09 Papiersammlung JTKL Lindau/Tagelswangen nur Knaben

JUSPO mittel

Sa/So
07./08.11.09

Jugend-/Mini-Korbball-
Wintermeisterschaft Grafstal angemeldete

JUSPO-Kinder

Fr/Sa
27./28.11.09

Abendunterhaltung
TV/DTV Grafstal

Schulhaus Buck,
Tagelswangen

obligatorisch 
für alle JUSPO-
Kinder

Mi
02.12.09 Chlaushock Schulhaus Buck,

Tagelswangen
alle JUSPO-Kin-
der

Sa/So
23./24.01.10

Jugend-/Mini-Korbball-
Wintermeisterschaft Grafstal angemeldete

JUSPO-Kinder
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Jahresprogramm TV/DTV Grafstal 2009/10

Datum Aktivität Ort
Sa/So
13./14.06.09

Regionalturnfest WTU:
Einzelturnen und Spiele Pfungen

Sa/So
20./21.06.09

Regionalturnfest WTU:
Sektionsturnen Pfungen

Fr-So
03.-05.07.09 Servieren für den Reitverein DTV Andelfingen

So/Mo
23./24.08.09 Chilbi DTV Lindau

Fr
28.08.09 Dreikampfmeisterschaft TV Deutweg,

Winterthur

So
06.09.09 Turn-/Spiel/Staffettentag TV/DTV Deutweg,

Winterthur

So
13.09.09 Plauschanlass DTV (Wanderung) unbestimmt

Sa
24.10.09 Papiersammlung JTKL Lindau/

Tagelswangen

Fr/Sa
27./28.11.09

Abendunterhaltung
TV/DTV Grafstal

Schulhaus Buck, 
Tagelswangen

Fr/Sa
11./12.12.09 Papiersammlung TV Gemeinde Lindau

Dezember 2009 Chlaushock TV/DTV unbestimmt
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Wer ist ...?

Name
Conny Fischer

Wohnort
Winterthur

Hobbies
Skifahren, Velofahren, Lesen, Schlafen

Funktion im Verein
Beisitzerin Vorstand Damenturnverein Grafstal

Wieso engagierst Du Dich bei uns im Verein?
Damit ich dank einer Vorstandssitzung auch mal bereits um halb acht ohne 
schlechtes Gewissen aus dem Büro rennen kann, um pünktlich an der Sit-
zung zu erscheinen. Jetzt aber mal ehrlich: Ich engagiere mich im Verein, 
weil ich mit meinem bescheidenen Beitrag zur Erhaltung der vor dem Aus-
sterben bedrohten Rasse Verein beitragen will; weil man gemeinsam viel 
mehr erreichen kann als alleine und weil etwas gemeinsames auf die Beine 
stellen und sehen wie Kinder und Erwachsene Freude daran haben, eben-
falls Freude macht.

Was ist Dir wichtig im Vereinsleben?
Am Vereinsleben geniesse ich, im Team gemeinsam Ziele zu erreichen und 
diese zu feiern. Nicht erreichte Ziele und Enttäuschungen nicht nur alleine 
verarbeiten und abhaken zu müssen, und einfach oft - ob auf oder neben 
dem Spielfeld - mit Leuten zusammen zu sein, die mir viel bedeuten


